Zusammenfassung und zeitlicher Überblick:

      Am 1.3. bat ich die 1. Vorsitzende per Fax um Einberufung des Zuchtausschusses

      Am 5.3. informierte ich die 2. Vorsitzende per Email über meinen Antrag auf Zuchtausschussitzung

      Am 27.3. verfasst die 1. Vorsitzende einen Brief mit der Ankündigung des Ausschlussverfahrens gegen mich mit der Aufforderung zur schriftlichen Stellungnahme. Ferner verweigert sie "aus datenschutzrechtlichen Gründen" die von mir beantragte Mitgliederliste und Einblick in die "Akte Al Farabi". Zur Sitzung des Zuchtausschusses verfügte sie: "Ein Treffen halten wir zur Zeit nicht für nötig".

      Am 6.4. bittet das zweite Mitglied des Zuchtausschusses, Frau Schirmböck, schriftlich um Klärung, warum die "anstehenden Fragen und Entscheidungen" zur Abstammung von Al Farabi nicht dem Zuchtausschuss vorgelegt wurden. Dieser Brief blieb ohne Antwort.

      Am 7.4. beantragen Tanja Bervar und Ralf Wiechers im Namen von dreißig ordentlichen Mitgliedern die außerordentliche Hauptversammlung mit Einreichung der gewünschten Tagesordnung für den 31.5. in Hannover

1. Ursula Barth, Mitgliedsnr. 131 

2. Tanja Bervar, Mitgliedsnr. 59 

3. Andrea Köhler, Mitgliedsnr. 6 

4. Andrea Gimmler, Mitgliedsnr. 75 

5. Katja Gretscher-Said, Mitgliedsnr. 78 

6. Tanja Haase, Mitgliedsnr. 10 

7. Bärbel Heinrich, Mitgliedsnr. 
8. Eva Huber, Mitgliedsnr. 82 

9. Familie Juncker und de Weerd, Mitgliedsnr. 17 

10. Julia Kamy, Mitgliedsnr. 19 

11. Petra König, Mitgliedsnr. 21 

12. Wolfgang Krischke, Mitgliedsnr. 1 

13. Ina Krüger-Oesert, Mitgliedsnr. 24 

14. Laura Kullmann, Mitgliedsnr. 87 

15. Silke Mees, Mitgliedsnr. 123 

16. Anne Osterhammel, Mitgliedsnr. 96 

17. Petra Jürgens, Mitgliedsnr. 159 

18. Hilmar Pfeiffer, Mitgliedsnr. 135 

19. Jessica Pfeiffer, Mitgliedsnr. 29 

20. Uwe Rolke, Mitgliedsnr.36 

21. Karin Schick, Mitgliedsnr. 41 

22. Heike Schirmböck, Mitgliedsnr. 43 

23. Dr. Ulrich Schirmböck, Mitgliedsnr. 39 

24. Karl-Wilhelm Stöcker, Mitgliedsnr. 105 

25. Iris Weinig, Mitgliedsnr. 113 

26. Ninette Weinlechner, Mitgliedsnr. 47 

27. Sandra Wiechers, Mitgliedsnr. 134 

28. Ralf Wiechers, Mitgliedsnr. 50 

29. Sabine Wirgailis, Mitgliedsnr. 51 

30. Daniela Zimmermann, Mitgliedsnr. 52
      Am 18.4. verweigert der Vorstand die Rechtsgültigkeit des Antrages zur aoHV und setzt eine Frist zur Nachreichung von eigenhändigen Unterschriften. "Selbstverständlich werden wir bei ausreichenden Anträgen einen passenden Termin und Ort vorschlagen, zu dem wir uns treffen können."

      Am 24.4. beantragen sechsundzwanzig ordentliche Mitglieder persönlich unterschrieben die aoHV für den 31.5. in Hannover.

1.      Tanja Bervar, Mitgliedsnr. 59

2.      Alice Düwel

3.      Dr. Ehlert

4.      Andrea Gimmler, Mitgliedsnr. 75

5.      Katja Gretscher-Said, Mitgliedsnr. 78

6.      Tanja Haase, Mitgliedsnr. 10

7.      Nicole Handt

8.      Bärbel Heinrich, Mitgliedsnr. 

9.      Petra Jürgens
10.  Petra König, Mitgliedsnr. 21
11.  Karl-Heinz Kolz

12.  Christin Krischke, Mitgliedsnr. 2

13.  Wolfgang Krischke, Mitgliedsnr. 1

14.  Ina Krüger-Oesert, Mitgliedsnr. 24

15.  Pohlmeier

16.  Jessica Pfeiffer

17.  Hilmar Pfeiffer

18. Bärbel Rieth-Schäfer

19.  Uwe Rolke, Mitgliedsnr.36

20.  Karin Schick, Mitgliedsnr. 41

21.  Heike Schirmböck, Mitgliedsnr. 43

22.  Dr. Ulrich Schirmböck, Mitgliedsnr. 39

23.  Karl-Wilhelm Stöcker, Mitgliedsnr. 105

24.  Ninette Weinlechner, Mitgliedsnr. 47

25.  Sandra Wiechers, Mitgliedsnr. 134

26.  Ralf Wiechers, Mitgliedsnr. 50

      Am 2.5. verweigert der Vorstand erneut die aoHV, lehnt sie sogar bis Oktober ab unter dem Vorwand, nicht ohne Zuchtleiter tagen zu können.

      Am 4.5. kündige ich den Rechtsweg an, sofern der Vorstand nicht bis zum 17.5. zur aoHV lädt und informiere ausführlich, "dass kein Verbandsvorhaben Vorrang vor der aoHV hat" und über die rechtlichen Konsequenzen einer Nichtbeachtung des Antrages.

· Die Frist läuft ohne Rückmeldung ab.

· Per Email bedränge am 19.5. ich alle Vorstandsmitglieder eindringlich, der Minderheit bis zum 21.5. einen annehmbaren Vorschlag zu machen.

· Die Frist läuft ohne Rückmeldung ab.

· Der Rechtsanwalt Dr. Bemmann setzt mich persönlich am 22.5. in Kenntnis, dass die Wahl von Ort und Datum der aoHV vom Vorstand abgelehnt wird und dass der Vorstand "nun unter Beachtung der satzungsgemäßen Frist sobald wie möglich die Einberufung der (aoHV) vornehmen und die Einladungen versenden" wird.
· Der Vorstand mailt mir und den per Email erreichbaren Mitgliedern der Minderheit am 23.5., dass man versuchen werde, die aoHV  innerhalb von 8 Wochen  anzusetzen.
· Am 31.5. findet die Stuteneintragung in Ebni (die die aoHV verhindert hat) statt. Zwei (!)  Stuten sind gemeldet, neben den vier Stuten, die die 1. Vorsitzende dorthin fährt. Ph. Jacquelin richtet ein Pferd, das er selbst gezüchtet und im Vorjahr durch Vermittlung von Frau Bacher (richtet ebenfalls) verkauft hat. Frau Dr. Geipert legt vor unbekannter Jury ihre Prüfung zum VFZB-Richter ab.
· Am 9.6. verfasst der Vorstand die Einladung zur aoHV am 11.7. um 19 Uhr in Hüttenberg. Die der Einladung beigefügte Tagesordnung ist um die meisten der von der Minderheit eingereichten Tagesordnungspunkte beschnitten. Eine fristgerechte Nachreichung ist nicht mehr möglich.

